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MIT NEUEM
PRÄSIDENTEN IN DEN
FRÜHLING
BUBIKON Im Rahmen der jährli­
chen Generalversammlung des
Männerchors Bubikon wählte der
Verein im März  einen neuen Vor­
stand. Nach achtjähriger Präsi­
dentschaft gibt Herbert Kessler
die Führung des Vereins an Wal­
ter Ludwig, seinen bisherigen
Stellvertreter, ab.

Die versammelten Mitglieder
dankten Herbert Kessler für sei­
nen grossartigen Einsatz und sein
Engagement für den Männerchor
Bubikon in den vergangenen Jah­
ren. Einstimmig zum Nachfolger
gewählt wurde Walter Ludwig,
der als langjähriges Vorstands­
mitglied beste Voraussetzungen
mitbringt, den Verein auch in
Zukunft sicher zu führen.

Als zweite Veränderung im
Vorstand legt Bruno Mäder sein
langjähriges Amt als Notenwart
nieder und scheidet damit aus
dem Vorstand aus. Auch ihm galt
der Dank der Mitgliederver­
sammlung für seinen Einsatz in
den letzten Jahren.

NEUER VORSTAND
Neu setzt sich der Vorstand nun
unter Führung von Walter Lud­
wig aus Peter Thommen, Peter
Wismer, Heinz Hurni und Fritz
Diener zusammen. Unter ihrer
Führung und dem bewährten Di­
rigat von Xiaoli Schwarz bereitet
sich der Männerchor Bubikon
nun auf die Auftritte und Kon­
zerte im Jahresverlauf 2017 vor:
Vom Muttertagssingen im Alters­
heim über den «Ländler Sunntig»
im Ritterhaus und das Bettags­
singen in der Kirche bis hin zum
schon als Tradition etablierten
Weihnachtsliedersingen in der
Bubiker Begegnungszone stehen
wieder einige Projekte an.

Dabei wird auch die bewährte
Zusammenarbeit mit den Sänger­
freunden aus Oberdürnten fort­
geführt, mit denen sich der Män­
nerchor Bubikon für einzelne
Projekte jeweils zu einem Män­
nerchor in doppelter Stärke zu­
sammenfindet und in gemein­
samen Proben ein gemeinsames
Programm erarbeitet.

Weitere Informationen über
den Männerchor Bubikon können
auf der vermerkten Website ge­
funden werden. REG

Geprobt wird donnerstags von 20 bis 21.50 Uhr
im Singsaal Mittlisberg 8608 Bubikon. 
Interessierte sind eingeladen, bei einer Probe
Chorluft zu schnuppern.
WWW.MAENNERCHOR-BUBIKON.CH

DR. HUGO HUNGERBÜHLER FÜR 70 JAHRE
MITGLIEDSCHAFT BEI DER CVP RÜTI GEEHRT
RÜTI Anlässlich der diesjähri-
gen Generalversammlung der
CVP Rüti wird der langjährige
Parteistratege Dr. Hugo Hun-
gerbühler für sein politisches
Engagement geehrt.

Gegen 50 Mitglieder folgten der
Einladung der CVP zur Ver­
sammlung ins Amthaus Rüti.
Neben den ordentlichen statuta­
rischen Geschäften stand vor
allem das Traktandum der Ver­
abschiedungen und Ehrungen im
Mittelpunkt.

Seit 70 Jahren gehört Dr. Hugo
Hungerbühler der CVP an. Er trat
1947 der damaligen CSP bei und
bekleidete während seines inten­
siven politischen Engagements
Ämter in allen drei Staatsgewal­
ten: 1959 bis 1975 im Kantonsrat,
neun Jahre als Bezirksrichter, an­
schliessend neun Jahre als Ge­
meinderat in Rüti.

Parteiintern waren es noch
einige Aufgaben und Ämter
mehr, die er während der letzten
70 Jahre bekleidete. Vor fünf Jah­
ren zeichnete Hugo Hungerbüh­
ler als Chronist für die Jubiläums­
schrift zum 100­Jahr­Jubiläum
der CVP Rüti verantwortlich, und
bis heute bringt sich der mittler­
weile 93­Jährige aktiv im CVP­
Seniorenstamm und in der

Bezirkspartei ein. Anlässlich der
Generalversammlung durfte Dr.
Hungerbühler ehrende Worte 
sowie Präsente der Kantonsrätin
Yvonne Bürgin, des Ehrenpräsi­
denten Peter Weidinger sowie der
Präsidentin Isabella Gmür ent­
gegennehmen.

RÜCKTRITT VON YVONNE BÜRGIN
Yvonne Bürgin hat sich entschie­
den, sich auf ihre Tätigkeiten im
Kantonsrat zu konzentrieren und
vom Amt als Co­Präsidentin der
CVP Rüti zurückzutreten. Dies
insbesondere wegen des anstehen­
den zeitintensiven Jahres als erste 
Vizepräsidentin des Kantonsrats.

Die letzten zwei Jahre führte sie 
den Parteivorsitz zusammen mit 
Isabella Gmür im Co­Präsidium.

In ihrem Jahresbericht beteu­
erte sie, den Kontakt zur Basis
keinesfalls verlieren zu wollen
und deshalb weiterhin regelmäs­
sig an Anlässen der CVP Rüti teil­
zunehmen. Isabella Gmür führt
die CVP Rüti per sofort wieder als
alleinige Präsidentin.

Verstärkt wird die Parteileitung
neu durch Michael Hauswirth,
der sich bereits seit einigen Mo­
naten aktiv in der Partei einbringt
und seit 2017 für den vierteljähr­
lichen Newsletter verantwortlich
zeichnet. REG

Dr. Hugo Hungerbühler wurde an der diesjährigen Generalversammlung für sein langjähriges
politisches Engagement geehrt. Bild: zvg

25 JAHRE ENGAGEMENT FÜR MEHR MOBILITÄT
REGION In diesem Jahr feiert
der Love Ride Switzerland
sein 25-Jahr-Jubiläum. Am
Sonntag, 7. Mai, erwartet die
Besucher auf dem Flugplatz-
gelände in Dübendorf ein
reichhaltiges Rahmenpro-
gramm mit verschiedenen
Live-Acts, Stunt-Action und
Elektro-Rollstuhl-Hockey.

Auch dieses Jahr findet auf dem
Areal des Dübendorfer Flughafens 
der Love Ride, eine Benefizveran­
staltung für Menschen mit einer
Muskelerkrankung oder Behin­
derung, statt. Die am Love Ride
gesammelten Spenden dienen
dazu, Betroffenen mehr Mobilität
zu ermöglichen.

Die meisten von ihnen sind an
einen Rollstuhl gebunden und
jeden Tag auf intensive Betreuung
und Pflege angewiesen.

Für viele Biker und Besucher
ist am Love Ride der «Ride out»,
die rund 60 Kilometer lange Aus­

fahrt, zentral. Betroffene, die
mitfahren wollen, können sich
im ersten von insgesamt zehn
Blöcken von bis zu 500 Bikes nach
einem freien Seitenwagen oder
Trike umsehen.

Helme werden verteilt, und
zahlreiche Helfer sorgen dafür,
dass die Betroffenen in die Seiten­
wagen beziehungsweise wieder
zurück in ihren Rollstuhl kom­
men. Wichtig ist: Je mehr Fahrer
von Seitenwagen und Trikes den
Love Ride besuchen, desto grösser
ist die Chance, dass alle Betroffe­
nen mitfahren können.

HAUPTACT MIT KROKUS-SÄNGER
Auf der grossen Bühne rocken 
zum Jubiläum fünf Bands ab. Als 
Höhepunkt gilt diesmal die 
Schweizer Rockgruppe Callaway
mit Special Guest Marc Storace, 
dem Leadsänger von Krokus. Wer 
sie live erleben will, sollte um 15.30 
Uhr vor der Bühne sein.

Längst gehört auch die Bike­
Show mit Prämierung zum festen

Programm. Jeder mit einem be­
sonderen Motorrad ist eingeladen,
daran teilzunehmen.

Zum Jubiläum dürfen natürlich
auch spezielle Attraktionen nicht
fehlen. Darum sorgen diesmal
nicht nur durch die Luft fliegende
Motorräder für packende Mo­
mente, sondern zusätzlich zwei
Flugshows: Sowohl das PC­7­Team
als auch die Super­Puma­Display­
Show garantieren Hochspannung.

Wie immer ist auch für Kinder 
gesorgt – dank Circus Balloni und 
Hampi’s Spielbus wird auch bei ih­
nen keine Langeweile aufkom­
men.

Ein ganz besonderes Erinne­
rungsstück ist in diesem Jahr das
Buch zum Jubiläum: ein Best­of
aller bisherigen «Love Ride Maga­
zines», das für 25 Franken am Lo­
ve­Ride­Stand am Event erhältlich
ist. REG

Weitere Details zum Love-Ride-Programm finden
Sie online:
WWW.LOVERIDE.CH


